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Kardex beantragt Aussetzung des Aktienhandels

Im Rahmen der angekündigten Überprüfung der Strategie des Geschäftsbereichs AFT
(Industrielle Automatisierungs- und Fördertechnik) wurden unerwartete Abweichungen in der
Beurteilung von Projekten festgestellt. Diese können zu einer wesentlichen Korrektur der
bereits publizierten Jahresrechnung der Kardex Gruppe führen. Der genaue Umfang ist zur
Stunde noch nicht abschätzbar. Der Verwaltungsrat der Kardex AG behandelt das Thema
heute Abend an einer Sondersitzung.

Kardex hat bei der Schweizer Börse beantragt, den Handel ihrer Aktien am Freitag, 12. Mai
2006, während des ganzen Tages auszusetzen.

Vor Handelsbeginn am Montag, 15. Mai 2006, folgen nähere Informationen.
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